
 

 

 

 

Resolution der Vollversammlung am 13. Dezember 2023 

 

Kostenbremse bei den Sozialversicherungsbeitragserhöhungen 

 

Dank hoher Preise und guter Erträge konnte zwar 2022 laut Grünem Bericht eine Steigerung 

der bäuerlichen Einkünfte verzeichnet werden, real entspricht das Einkommensniveau der 

Bauern und Bäuerinnen dem Jahr 2011. Insgesamt steigen die bäuerlichen Einkommen zu 

langsam und ist eine längerfristige Betrachtung notwendig. 

 

Die längerfristige Betrachtung der pauschalen, vom Einheitswert abgeleiteten bäuerlichen 

Beitragsgrundlagen in der gesetzlichen Sozialversicherung zeigt, dass die reale 

Einkommensentwicklung in der Land- und Forstwirtschaft mit der erwartbaren Erhöhung der 

pauschalen Beitragsgrundlagen nicht Schritt halten kann. 

 

Ursache ist die gegenüber den landwirtschaftlichen Einkommen erheblich bessere 

Lohnentwicklung bei den unselbständig Erwerbstätigen. Dementsprechend ist für das Jahr 

2025 eine Erhöhung der Sozialversicherungsbeiträge für die Land- und Forstwirte zwischen 

5,5 und 6,5 Prozent und für die Folgejahre eine noch höhere Anhebung zu erwarten. 

 

Die Vollversammlung der Landwirtschaftskammer Oberösterreich fordert eine spürbare 

Reduktion der zu erwartbaren Beitragsaufwertung für das Jahr 2025. 


